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Boston Scientific begrufSt neue Leitlinien zum Einsatz von kardiologischen Technologien
bei Patienten mit Arrhythmie oder Herzinsuffizienz

Boston Scientific begrift die neuen Leitlinien des , National Institute for Health and Care Excellence” (NICE) zum
Einsatz von implantierbaren Kardioverter-Defibrillatoren (ICD) und Geraten zur kardialen
Resynchronisationstherapie (CRT) bei Arrhythmien und Herzinsuffizienz. Die heute vero6ffentlichte
Aktualisierung der Technologiebewertung bestatigt, dass ICDs zur Pravention von Herzstillstand bei Patienten
mit ventrikularer Arrhythmie beitragen, die bereits eine Episode lebensbedrohlicher Herzrhythmusstérungen

iberlebt haben.! Bei Patienten mit Herzinsuffizienz vermdgen CRTs die Lebenserwartung und die Lebensqualitat
zu erhohen. Boston Scientific freut sich darauf, diese Leitlinien in Zusammenarbeit mit dem National Health
Service (NHS) in der klinischen Praxis umzusetzen.

In GroBbritannien erkranken jahrlich 75.000 Menschen an Herzinsuffizienz, und weitere 1 Millionen sind von
Arrhythmie betroffen, wobei aufgrund der Uberalterung der Bevdélkerung ein weiterer Anstieg dieser Zahlen
erwartet wird. Herzinsuffizienz ist mit 5% aller Noteinlieferungen und 2% aller Krankenhaustage einer der

grofSten Kostenfaktoren fur den NHS.i

Wir sind hocherfreut Uber die Veroéffentlichung dieser aktuellen NICE-Leitlinien,” so Pierre Chauvineau, Vice
President von Rhythm Management Europe bei Boston Scientific. ,Im Zuge der Verldngerung der Lebensdauer
bedeutet eine groBere Batterie-Lebensdauer der Gerate eine geringere Zahl von Austauschprozeduren und
damit ein geringeres Komplikationsrisiko. Wir sind davon Uberzeugt, dass eine Verringerung der Anzahl von
wiederholten Interventionen positive Auswirkungen auf das Gesundheitssystem haben wird, da Einsparungen
ermdglicht werden und eine verbesserte Effizienz der Herzversorgung zu einem Anstieg der Zahl von Patienten
fuhrt, die behandelt werden kénnen. Die ICDs und CRT-Ds von Boston Scientific haben eine untbertroffene

Lebensdauer gezeigt,ii"V was durch eine beeindruckende Garantiezeit unterstrichen wird.“

NICE empfiehlt ICDs als eine Behandlungsoption flr Patienten mit schwerer ventrikularer Arrhythmie, einer
Familiengeschichte von Herzerkrankungen und Risiko eines plétzlichen Herztodes sowie solchen, bei denen
bereits ein Eingriff zur Behebung einer kongenitalen Herzerkrankung durchgefihrt wurde. Des Weiteren hat
NICE die ICD- und CRT-Empfehlungen (CRT-P mit Schrittmacher oder CRT-D mit Schrittmacher und Defibrillator)
auf Patienten mit Herzinsuffizienz ausgeweitet, bei denen eine ventrikulare Dysfunktion bei einer LVEF von 35%

oder weniger vorliegt.!

“Als Kliniker sind wir stets darum bemuht, den Patienten die individuell angemessensten Behandlungsoptionen
zur Verfigung stellen zu kénnen, und es ist wichtig, aus einer groen Zahl von Geraten auswahlen zu kénnen.
Nachdem die neuen Leitlinien vorgelegt wurden, mussen wir fur die Umsetzung in die Praxis sorgen, sodass die
far ICD und CRT geeigneten Patienten diese Gerate erhalten kénnen und der Pflegestandard erhéht wird.“

Die Leitlinien wurden von Patientengruppen in den Bereichen der Arrhythmien und der Herzinsuffizienz seit
langem erwartet. Sie werden auch von den behandelnden Arzten begriiRt, da eine Ausweitung der
Patientenkriterien einen Zugang zu ICD und CRT vereinfacht und zu einer Verbesserung der Betreuung dieser
lebensbedrohlichen Erkrankungen beitragt. Im Jahre 2013 haben 8151 Patienten ihr erstes Gerat erhalten.

“Auf Grundlage der heutigen NICE-Verlautbarung, der ersten nach den Richtlinien der Jahre 2006-2007, sind
diese geratebasierten Behandlungen fur eine wesentlich gréBere Zahl von Patienten indiziert. Arrhythmie und
Herzinsuffizienz sind lebensbedrohliche Krankheiten, die signifikante Auswirkungen auf das Leben der
Betroffenen und ihrer Familien haben,” erklarte Trudie Lobban MBE, Grinderin und Vorsitzende der ,Arrhythmia
Alliance".

Als weltweit fUhrendes Unternehmen auf dem Gebiet der Medizintechnik umfasst das Produktportfolio von
Boston Scientific die ICDs und CRTs mit den industrieweit langlebigsten Batterien, deren Lebensdauer auf 9 bis
13 Jahre geschatzt wird, sowie die weltweit kleinsten und dinnsten ICDs. Boston Scientific’'s Engagement far
Qualitat und innovative Entwicklung wird dadurch unterstrichen, dass bei einigen Modellen eine Garantie von 10
Jahren gewahrt wird. Eine geringere Zahl von Austauschprozeduren aufgrund einer langsameren
Batterieentleerung tragt maRgeblich zu einer Reduktion der Behandlungskosten bei. vi Die Vorteile des
Einsatzes von ICDs und CRTs kommen nun immer mehr Patienten zugute, und dies wird im Laufe der Zeit zu
einer weiteren Verringerung der Anzahl von Neu-Implantationen und der Operationsrisiken und zu einer
Verbesserung der Behandlungsresultate insgesamt fihren.

Weitere Informationen zu den Leitlinien finden Sie unter: https://guidance.nice.org.uk/index.jsp?
action=byld&o=14580

Uber Boston Scientific


https://guidance.nice.org.uk/index.jsp?action=byId&o=14580

Mit der Entwicklung innovativer medizinischer Lésungen verbessert Boston Scientific weltweit die Gesundheit
von Patienten. Als global seit mehr als 30 Jahren fihrender Anbieter von medizinischen Technologien treiben wir
die Weiterentwicklung von leistungsstarken Ldsungen an, die unerfillte Bedurfnisse der Patienten ansprechen
und Kosten fur das Gesundheitswesen verringern. Weitere Informationen finden Sie

unter www.bostonscientific.com, Twitter und Facebook

Warnhinweis beziglich vorausblickender Aussage

Diese Pressemitteilung enthalt vorausblickende Aussagen nach MaRgabe des Abschnitts 27A des US-
amerikanischen "Securities Exchange Act" aus dem Jahre 1933 und des Abschnitts 21E "Securities Exchange
Act aus dem Jahre 1934. Vorausblickende Aussagen kénnen durch Wérter wie "annehmen", "erwarten”,
"projizieren", "glauben", "planen", "schatzen", "beabsichtigen" und ahnliches ausgedrlickt werden. Diese
vorausblickenden Aussagen basieren auf unseren Erwartungen, Annahmen und Einschatzungen, zu denen wir
anhand der derzeit verfuigbaren Informationen gelangt sind. Sie sind nicht dazu gedacht, Garantien fir
zuklnftige Ereignisse oder Leistungen zu geben. Die vorausblickenden Aussagen enthalten u. a. Aussagen uber
Produkteinfihrungen und Einfihrungsintervalle, behoérdliche Zulassungen, klinische Studien, Produktleistungen,
konkurrierende Angebote und Marktpositionierungen. Wenn die zugrunde liegenden Annahmen sich als falsch
erweisen sollten oder wenn bestimmte Risiken oder Unsicherheiten eintreten, kénnen die tatsachlichen
Ergebnisse betrachtlich von den Erwartungen und den ausdricklichen oder impliziten Projektionen unserer
vorausblickenden Aussagen abweichen. Diese Faktoren konnten und kdnnen zusammen mit anderen Faktoren
in der Vergangenheit und der Zukunft in einigen Fallen unsere Fahigkeit beeinflussen, unsere
Geschaftsstrategie umzusetzen und tatsachliche Ergebnisse betrachtlich von denen abweichen lassen, die
durch die Aussagen in dieser Pressemitteilung zu erwarten waren. Deswegen werden die Leserinnen und Leser
dieser Pressemitteilung gebeten, unseren vorausblickenden Aussagen kein unangemessenes Vertrauen
entgegenzubringen.

Faktoren, die solche Abweichungen auslésen kénnen, sind u. a.: zuklnftige wirtschaftliche, behoérdliche,
Wettbewerbs- oder Erstattungsbedingungen; EinfUhrung neuer Produkte; demografische Trends; geistiges
Eigentum; Rechtsstreite; Bedingungen auf dem Finanzmarkt; zuklnftige Geschaftsentscheidungen unsererseits
oder solche unserer Mitbewerber. Alle diese Faktoren sind schwer oder unmadglich prazise vorhersehbar und
viele davon liegen auRerhalb unseres Einflussbereichs. Flr eine umfassende Liste und Beschreibung dieser und
anderer wichtiger Risiken und Unsicherheiten, die unsere zukinftigen Geschafte betreffen, siehe Teil I, Punkt
1A - Risikofaktoren im Formular 10-K unseres aktuellen Jahresberichts, den wir der "Securities and Exchange
Commission" (SEC) vorgelegt haben. Dieser wiederum kann in Teil Il, Punkt 1A - Risikofaktoren in Formular 10-Q
in Quartalsberichten, die wir eingereicht haben oder noch einreichen werden, aktualisiert werden. Wir sind nicht
verpflichtet, vorausblickende Aussagen 6ffentlich zu aktualisieren oder zu revidieren, um Anderungen unserer
Erwartungen oder der Ereignisse, Bedingungen oder Umstande zu reflektieren, auf denen diese Erwartungen
basierten, oder die die Wahrscheinlichkeit beeinflussen, dass die tatsachlichen Ergebnisse von denen der
vorausblickenden Aussagen abweichen. Dieser Warnhinweis gilt fir alle vorausblickenden Aussagen in diesem
Dokument.
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	HAFTUNGSAUSSCHLUSS: Bitte beachten Sie, dass es in einigen Staaten der EU (Bulgarien, Zypern, Estland, Frankreich, Griechenland, Ungarn, Irland, Italien, Lettland, Litauen, Luxemburg, Malta, Polen, Portugal, Rumänien, Slowakei, Belgien, Niederlande, Slowenien und Spanien) gegen das Gesetz verstößt, eine Werbung für medizinische Geräte an die allgemeine Öffentlichkeit zu richten. Wenn Sie diese Internetseite aus einem der genannten Länder besuchen und beruflich nicht im Gesundheitswesen tätig sind, sollten Sie den Besuch unverzüglich abbrechen, da Informationen präsentiert werden, deren Ansicht nach nationaler Rechtslage nicht gestattet ist. Sollten Sie diesen Warnhinweis missachten, übernimmt Boston Scientific für etwaige Folgen, die Ihnen aus diesem Zugang entstehen, keine Haftung.

